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Gubernial - Kundmachung.
Gubernial Verlautbarung. ( , )

Die Besetzung des Daniel Omersaischen Stivendiums betreffend.
Durch den Austritt des Georg Smuk ist die Daniel Oimrsaische Studenten-Stiftung

in einem jährlichen Ertrage pr. 20 fi. M . M . erlediget worden.
D i zu dem Genusse dltses erledigten Stipendiums vermög des Stistbriefes die An-

verwandten des S t i i t t r s , in deren Ermanglung aus Möltling gebürtige, dann in deren
Abgang aus Kram gebürtige zur Musik taugende studirende Jünglinge berufen, und die
Otiftllnge verpflichtet sind, für den S t l f t t r , und dessen Befreundte wöchentlich drey, lve-
<nMens ab?r zwey Rosenkränze zu bethen, und in dem Fai lc, «enn selbe Prister werden
sollten, auch des St' f lers bey der Messe eingedenk zu seyn; so haben jene studü-ende Jung.
5ingc, welche den Gen'H dieses Stipendiums zu erhalten wünscken, chre nnt den Studien - und
Sittlichfeitszeugnissen von den 2 letzten^ Semestern mit dem Dürftlgkeitsz?ugnisse, Tauf,
scheine, und mit dem Zeugniße über die »verstandenen natürlichen, oder geumpften Schutz«
blättern, dann mit dem anfälligen Beweise über die Anverwandschast mit dem Stif ter t»e«
legten Gesuche längstens bis i " . August bey jener Studien - Dirckzion , unter welcher sie
bermal siebe,1, k!»,, . .^^^,. Laibach . am 2t . ^uny '8>7.

.meibämtliche Verlautbarungen.
V e r l a u t b a r u n g . ( l )

Bei dem k. ?. ^r^eamtt zu K.,rlsta>r ist eine Kanzeley Bothensielle mit einem jähr»
llcher. Gehalt - ^ « ĉ, ss., und 25 fi. Livree Reluition erledigt.

Wer dtvse V?dl?nsi!!ng zur erhalten wünscht, hat längstens binnen 4Wochen, von beu-
te Zpres^f , lcm ozesfäuiges Gesuch bey genanntem Kreisawle mit der Angabe seines A l -
ters, GevlNl^r is ober ledig vdtr verheiratttt, der Kroat »chen oder wenigstens der Kral«
m r i s ^ ^ Sprache, dana des Lcftns und Schrelbens kündlg sey, einzureichen, und solchem
^'ch blc.BeMise über seiliebisherige Dienstleistung, Nüchternheit, Treue und gesittete Auf«
tnhrung beyzulcgen., siuf die später einlangenden Gesuche w»rd keine Rücksicht mehr gc-

K"k ssseis^ms ^i^^ch ^m 20 Juno >8>7'

.v e r l a u t b a r u n g (>)
. I n Fotze boher Gubernial.Verordnuna vom 2Z. d. I Zahl 6778 wird zur Beysckaffung
«es fur die öffentlichen Kanzleyen für die kunstigen Wintermonathe erforderlichen Holzes eine
«ssentliche Lizitanon allgeordnet werben.

Nachdem aus den Bedarssechebungen hervorgehet, baß für die verschiedenen Branche«
k'n Bedarf von 6Zü ssl-ilttl n ersodert w i rd , so hat man zur Beyschaffung dieser Quantität
Ûs den , M n des künftigen Monats I u l y die diesfälliqe Lizit«zii,n ausgeschr-eben. Cs '
Nk / . ^ " ' ^ ^ " l l ^ Lieferungs-Lustigen eingelaben an dem oben bestimmten Tage um 9 >
^ / N i h e in dieser Amtskanzlcy erscheinen z;, wollen, um der diesfälligen kizitazion, wo-
°ky M jedoch die Genehznigunq höherer Behörde vorbehalten wi rb , beywohnen zu können.
,, Die Lizitazions'BcbmZnisse können in den gewöhnlichen Amtsstunden , das ist von 9
vls l2 ^ ^ f r 5 ^ und von 3 bis 6 nhr Nachmittags in dieser Kanzley eingesehen werden.
^ K. k, Kreisamt Lalbach am 27. In l y »817.

Stadt - und Landrechtltche Verlautbarungen.
«> B e k a n n t m a c h u n g . ^(3)

w',li !X ^ m k. f. Stadt« und Landrechte in Krain wird über Anlangen tes Dr . Mari«
" »ema^ «^bach ourätor is des Valentin Zepuberschen Verlaßes hicmit öffentlich bekannt

? r f " ^ . ' I s seye von diesem Gerichte zur Erforschung des allfälligcn Verlaß.Vclssivi nach
"8lkn Todsau tes Valsntm Zepuder, Rustikalsten auf der Er . Peters. Vorstadt «llhier



die Tagsatzimg ailf den 28. Iu l l ) d. I . llM y Uhr Vormi t t ^^ «or diesem S t M ^ u n d
Landrechte bestiml.lt worden / bn) welch r alle jene, die eine Ford?rung ans was immer für
einem Rechte bey dessen Verlasse zu habc i Vermeinen, solche Mzümelbei!, lind sühm gelttnd
zu machen haben werden, als im Widrigen bleuer V ' r l ^ß g^kwrlg abgehandelt, luid de«
betreffende!; Erben eingeann^orttt werden wird. L,̂ b.;ch am <F, Iunl,) ^ , 7 . ^

l B e k « n ll t m a ch u n g. (3 ) ^ ^ ^ ^ ^ , .
Von bein k. k. Stadt.und Laudrechte in Krain wird ub:r das Geftch d?s Dr« Ioscpb

Lusner, Cnratcuis aä a c t ^ n , der minderjährigen Tb-resia S^nr.ick'schcn Ander lmm,t
öffentlich bekannt gemacht: Es seye von diesem Gericht? z:w,Ett^schunK des allwllgeü
Passivstandes nach Ableben der Theresia Somrack, venvtttiblen ^Schltting hie THZs.uZung

^ auf den 28. I l l l o d. 3. >nn Y Ul,r Vormittags vor dicsem Ltadl . l ind Landrechte bcsimnnr
worden, bey welcher i e w , der auf bics:n verlaß em? Ford?r',r^zu haben v^meniet, tolch?
so gewiß anzumelden, nnd q?ltend zu macken haben wird, wldri^ns der Bcrlay abqchande!s,
und^den betreffenden Erben einMinnooNtl werden wird. L^^ch den '? . ^uny »8«7^

^ ^_______.^ n t m a ch u n g. (3)
Von dem k. k. S t M - u n d Landrecht? in Kram wird .bekannt gemacht: Es zeye M

Anlangen des Dr . Joseph Lusner, als Kurators, der minderjähr^en Urülla Kra3, m',d als
Bevollmächtigten Agnes Kra l l , in d'e Vorladung aller jener, welche M d?n ^^eph ^ ra l l '
lchen Verlaß eine Forderung zu haben vermeinen, gewilligt worden. Es hcden cadcr aue
diejenigen, welche an die Verlahenschast des vechorwmi Iosev!) Krall aus r^is nmmr sur
einem Rechtktitel eine Forderung zu stellen haben, diese ihre Forderung bey der M dcn 7.
I u l y d. I « früb um 9 Uhr vor diesem k. k. Stadt «und Landrechte angeordneten TWstzung
sogewiß anzumelden, t,?'.d darzuthun, ülß widrigens dcr Verlaß abgehandelt, und den Erbe»!
eingeantwortet werden wärde. Laibach am «Z. Iuny 1817. ^ ^ ^

B e k a n n t m a c h u n g . (Z)
Von dem k. k. Stadt«und L^ndrechte in Krain,wird hlemit öffentlich bükannt aemsckt,

Es sel)e von diesem Gerichlc über Ansuchen der bedingt crklarttn Erbin, Gertrcntt ver^
Wittidten Forttina. M Erfsrschmig des allsälligen Passn'siandes nach Hinscheiden ihres Eb?^
mannes Primus Fortuna Weinwirthen, auf der Wienersirasft allhier, die T^sssatzung a«s
den 3'^ Iu l l ) w. I . um 9 Uhr Vormittags vor diesem Stadt<und Landrechte bestimmt woes
ten, bey welcher alle jene, die auf diesen Verlaß einen Anspruch zu haben vermeinen, su«

' gewiß zn erscheinen, und bey selber ihre Forderungen anzugeben haben werden, als in M ?
drigen dieser Verlaß gehörig abgehandelt, und der erklärten Erbin eingeanttvorttt werden
w^d . Laibach am^,? . I u M 18'7. . . ^ ^ .

B c k a n n t »u <l ch u n ß. lZ)
Von dem ?. k. S tad t -und Zandl-echle tn Krain wird hiewit öffcnlliH bekannt ss<*

Macht: Es feye oon diesem Gerichte auf Ansuchen des Ancsn Vod^ig, vulqo Scklbelt,
EtfäuftrS des auf der G t . Peters , Vorstadt zu Laibach Nr. , 4 1 , lt<Kcude>i Hauses in die
Amartisirnng des in Verlust gerathen«'::, von Georg Ranacher an BoriholmH Hafner,
anSgesteMen Schuldscheines yom 3. inl^d. l 2 . May '8^7 p^-.3F0 fi.^ ßlwNlgcl worden,
daher alle jeue, welche aus welch nnmer für einem Nechlc eincci gegründeten Anspruch sus
diesen in Verlust gerathenen Schuldschein zu kaben verminen, ihre al lMigcn Zolderungc«
hierauf der gesetzlichen Frist von l Jahr , 6 Wochen, Z Tägeu ftqewiß vor diesem k. l .
S tad t»und Landrechle gehörig auszulragen haben werden , widkigens nach verstrichckler
AmortisazionS. Frist auf weiteres.,Anlan«m des Billst«llerS in die Löschung dieser Zm ^^'
May »807 intabulirten Forderung pr. ZFo ü., gcwilliart werdey wird.

LaibaH am »3. Juno ' 3 ^7 . ^ „ ^ ^

B e k a n n l m ck «» n g. (3) , <»n4«ls
Von dem e. f . S t a d t , und Lanwechte in Keain wird über bas Gesuch ^es ^ " a "

Pauer, DerwaUerS der Andreas Roitschischen Ganlmasse bekannt gemacht: Es stp ""
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diesem Gilichie in die öffentliche Feilbinhung bes zu d^m Zl-dcchlW Ksnkms, K-chZf'gm,
aühier in, der S i . Ye^'rs. Vorstadt untel Nr. 29 Usg'üdll,, t rm Gililldtuckc der S tad t
L<,ibach dienstbare«, dem Laudemw tes .otesl Pielim'ngs luttflwon'k^ln gerichtlich auf
9ä6 ft. Ho kr. g'fchählen Hauses gew'lligrt, und zu dieftm El.d zwrp V^steigeiungS«
T^Zsahtlngcn, und zwar die erste auf den 2UN Juno, und die zweyl? aus den 7<en
Iu l y währeüdell I a h i S , früh um 9 Uhr uor diesem k. k. Staftt.unt» Zandrechtc mit
dem Beysaß? bestimmt w0ld?n^ daß fiir tn'n Fal l , als die zn vera^ß^lnde Realttät dey der
ersten, 00« wkTliMnZ ,nn de» Gcha^ungs^e^h an
Manu ß?df?.chl wetdtn töttille, mii dcr rvti.'rrn Vcrä,!ßclU!,g bis nach vrrfoßtt'm Rlassisika»
lw^s , Utthcllö, und allenfalls aus^',^s,Ze!,em Vvllrchle iul'c acöalten weldcn ^ürde.

Daher dann a!Ze etwa'g?^ Kausiusnutn an t>en brmeidl?« Tagm vor Gericht zu erfchei«
neu mit dem Bcpsaht po,5,t!üdcn werden,"daß ss ihucn frey stche,die dleßfäliigeu Velkaufs«
Beöi.-gnißk in der dirßsemgtu ReZisiralur kilizulehen. Lailiach am 22. April ^8^7'

Anmerkung. Bey dcr eisten Feilbielhungs ^ Tagsahung ist keiu Kanfiust'ger rrschienen. ^

" " N a ch -r i ch f. s^)
Aus Verfügung des k. t. kraii>erisch?n Sladl»nnd Landrechtes wird hiemit öffentlich

b<kainu gemacht, daß es auf Elnschrcüle!! des Ha>chll!Ns.shausts, Venicr und Steinwrnder
'n Triest, in dessen Exekmionssache gegen Andrä Düniel Obrcsa, Postmeister zu Loitsch wegen
stblüdigen ^ o o fi. von der auf den zweyten I u l y l. I . auf d?m Gute Hopfenback ange.
ordneten Versteigung der Gegmrschen in die Exekution gez^nen Zahrinße abiukommea
bak? Latback am 2Z. Iuvn '^ '^7. ' .„

Vermischte Verlautbarungen.
V c r l a rl t b a '- « n a ( ' )

Vsn bem Bezirksgerichte der Staatsherrschast Tbu> n , und Kaltenhrmm zu La^ach wirb
««gemein bekannt gemacht: Es sey auf Ansuchen der Aanes Icscheg Wi t twe, und Voruum-
bei'tnn, dann Hrn. Dr. Iostph Lusner Cura oris der Kasper Ieicheglschen Kinder in die
stückweise N?r;achttmg der zum Derlaße des Kasper Iesch?g seel. gehörigen nner halben der
St^atthcrischaft Nichelstättt^, und e i^ r ganzen d?m Gute Habdach zinsbahren Kaufrechts-
Hnbe, wie auch in die Neräüßerunq des desfälligen geftmmten fahrenden Vermögens ge-

tags'nm 9 M r im ^ r te der R e a l i t ä t nemllck zu llnttrgamling ,n^ Hause Nro . 17 be,
si'mmt wor^n ist, so wnden alle Packt-und Kaufi^nge h:ezu zu rr,chemen nnt dem Bey.
fatze vorqeiadcn, daß die dt-ßiäll!gi>n P^chtt'edingniße täglich in diezer Gcrtchtv'Kanzley zu
den aewöhullck,en 3lm?sstun?e>ljejngcs:hkn werden kö^uen.

cp̂  e r l a u t b a l u n cz (2)
D?r Me^noyß .(Zchul-Lehren-und Orqamstendieusi bl>o dcr Pfarr Kl'opp, wsvon der

Jehall n?bst ftkyer Wvbnm,?/ und etni^n Holzanlheilcn sich laut Jassion aus 200 fi. M .
^ » b^laufr, itt in Eslediqmw. gekommen. ^ . ^ , ,
^ welche den besaqt-n Dienst zu erlangen^wun-
»chen, M r n ihs, mj l . . i s^ pädagogischen und Sittenzeugn.-ften verfthenrn an Se. bl,ckofil-
w?n Gnaden a's diekiall '^n P^ron sserichr^ten Bittgesuche bis 22. I u l y an den Herrn
^ch^d:sirikfs<nin'?h?t- und Decket zu E t . MaNin vor Krainburg gelangen zu machen.
^ Vom bisä^ick'kn Konsistonum Laibach^an^24. Zuny i 3 ' 7 .

V e ' - k ^ u f s * A n z e i g e (1)
., Bei Uloys Hoffm^nn k k. Solz < und Taback« Tsafikanten auf dcr Cpstalls

A M ß ^ ^ ^^^^ ^^^ .̂ ungelauterzer Honig vsn circa 20 Cenlner zu sehr
5 M M P r G zu haben.
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B e k a n n t m a c h u n g . ( i )

Vom V . G. ber Herrschaft Neumarktl wird hiemit bckannc gemacht.- Es sey auf An-
langen des Joseph Mally durch eine» Spezial'Bevollmächligttn Dokt. Lorenz Notsch wegen
schuldigen ^ 4 fi. 46 ^s2 kr. c. s. 0. in die exekutive Feilbitthung der dem Gegner Ignaz
Potschivaunig gehörige zur Herrschaft Neumartl vlcsstbare auf Z90 fl. M . M . gerichll^ch
geschätzte Rcalltäten, als das Haus Nro. 2 im Markt Neumarkll nud' bie Wiese Okrogu-
nek gewilligtt werden.

Da man zur Vornahme dieser Feilbiethung Z Termine, und zwar für btn l . den 23.
I u l < , für den 2. den 2Z. üugust, u^d für dcl, Z. den 2^. September jederzeit Vormittags
9 Uhr mit dem Beisätze bestimmt h a t , daß wenn weder bey der 1. noch 2. Fcilbiethungs-
Tagsatzung obgenannte Realitäten an Mann gebracht werden könnten; sie he, der Z. auch
unter der Schätzung Hindangegeben würden, so werden hiezu dieÄaufiustlgen welche die dieß,
fälligen Bedmgnißehieramts einsehen können vorgeladen, insbesondere aber bey dem Umstän-
de, daß die dießgeschäfrlichen In tab . Hucher im Fahre i 8 l l verbrannt sind, den auf obige
Realitäten In tab . Gläubigern bedenket ihre intabulirr. Urkunden bei der zu diesem Ende
am 2Z. I u l n l . I . 9 Uhr Vormittag anberaumten Tagsatzung so gewiß zu produziren, als
im widrigen lder für sie entstehen könnende Nachtheil nur ihnen selbst zugeschrieben werdm
müßte. B G- N?umarM am 2Z H»nn 18'7.
» . „«»» . „» . . , » ,, , , , „.,..«.. , — . «̂

K e 1 l b r c t h u n g s e d i k t. ( ' )
Von dem Bezirksgerichte Kreutberg wird hlemit bekannt gemacht: Es sey über die auf

Ansuchen eines Konkursgläubigers veraulaßle Einvernehmung und Aeusserung des Konkurs-
massen-Verwalters Lukas Lusche Richter zu Radomle in die gerichtliche Feildiethung der
zur Konkursmasse des Simon Schubel zu Nadomle gehör,gen zur Grundhcrrschast Müchel-
sielten dienstbahre auf »244 fi> gerichtlich geschätzten Kaulrechrshube nebst Zugehör zu Ra-
tllmle gewilligct worden.

Dahin zu ber Zo. I u ! y und za. August d- I . mit dem Beysatz?, daß diese Realität,
wenn selche auch bei ber 2. oder darüber
nicht an Mann gebracht werden könute, sodann den säckmtlich angemeldeten Simon Schu«
blischen Kenkursgläudigern nach Masse ihrer Forderungen um den Schäyungswerth eingt-
antwortet werden wurde bestimmt worden.

So haben alle j e i« , welche besagte Realität gegen baar und zwar sogleiche Bezahlung
«lnes Drittels des Meisibothes und einsMe»ligen Verinferelfirung des Uebrigen, weiche Kaufs-
bedingnissen in derKanzlly genauel' emgesehen werden könne,,, an sich zu bringen gedenken,
an vorberührten Tagen Vormittags von 10 bis »2 Uhr in hierortige Amtskaiizley zu er-
scheinen und ihre Anböthe zu Protokolle zu geben»

Bez. Ger. Kreutberg am 20^ Iuny i 3 ' 7 .
. Feilbletbung einer ganzen Hübe. ( , )

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Weixelberg wird hiemit bekannt gemacht: Es
sey auf Anlangen des Mathias Achlin in dk öffentliche Versteigerung der dem Mathias
Urbantschitsch eigenthümlichen, zu Groft'chalna gelegenen der Herrschaft Sonnegg sub r,etif.
N r o . 4F. zinsbaren gerichtllch auf 826 ß. geschahen ganzsn Kausrcchts-Hube sammr A n -
«nb Zugehör wegen schuldigen Z4» fl. Z2 kr c. 5 0. im Execunonswcge gewilliget, uttd
zur Vornahme derselben der erste Termin auf den 24. I u n y , her 2. auf den 24. I u l y ,
endlich der dritte auf den 2F. August l. I . mit dem Anhange bestimmt worden, daß, wenn
gedachte Realität weder am ersten noch zweyte» Termine «im den Schätznngswerth ober
darüber an Mann gebracht würde, selbe am dritten Termine auch unter der Schätzung hin*
danngegeben werden wird.

Kauflustige belieben an besagten Tagen jebesnnhl sräh um y Uhr im..Orte ber zu ver-
sieigerenden Realität sich zu versammeln, wo auch dte ki<itazionsbedtenMsse, die täglich
hier eingesehen werben können, werden bekannt gegeben werden.
. Bezirksgericht Weixelberq am 2Z. May 18 '7 .
Anmerkung. Am ersten Feilbiethungstermine hat sich kein Kauflustiger gemeldet.

Bezirksgericht Weixelberg am 25. I u n y , s ' 7 .
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C d i k t. ( i )

Von bem BezirksZerichte Äeudeg wird bekannt gewacht: Es sey von diesem Gerichte
ni di? neuerliche Verstelgerung unter Anberaumung einer einzig/n Frist des zur Verlassen-
schafts-Massz^ee verstorbenen Maria Pleschksvitz gehörigen aus n o fi. geschätzten Hauses N .
Za sammt Zugehör in S t . Ruprecht gelegen, und dem Pfcrrhofe daselbst lmterrhämg a»If
Gefahr und Unkosten besam 33. Dezember ^«14 unt ^Z^ ss. vesblled«n?n Morosen Meist«
biethers Markg Kurrent gewilliget, und die dießfällige F?ilb!elyu!'sblagsatzung aus den 7te»
I u l y i Z , / Vormittag 9 Uhr im Schlosse Neudeg bestimmt worden.

Die Äaufslieohabcr werden demnach h-evon verstänorget und an jenem Tage Hieher z»
erscheinen eingeladen, allwo sie die Bedingungen tägllch einsehen können.

Bezirksgericht Neubeg am 17. Iuny ' s « / .

K u >, ö m a ch u n g. ( i )
Von dem Bezirksgerichte der Staatshcrrschafi Mmkendorf wird hiemit bekannt acmacht'

Es seye über Anlangen des Joseph Motscknig von Godnsch wegen schuldtgen 4» fl g . 0.
cu ln «ua causH in die öffentliche Feild:ethm,s der dem Michael Zese von Goditsch anaehö-
rigen der Herrschaft Krcutz d'.cnsihahven samu,l Au - , undZugehör aus 6ay si.40 kr. geschätzte»
Hübe t w t i l . I>l. 22» er Urb. fol. 255 >m Wege der Execut^on gewilliget worden.

Da nun h,ezu Z Termine, und zwar für den ersten der 25. I u l y , für den zweyten der
26. August und sür den dritten der 26. September d. I . mit dem Beyfttze bestimmt wurden,
baß, wenn diese Hudc sammt A n - , unb Zugehör weder bey dem ersten noch zwlyten Termin«
um die Schätzung oder darüber an Mann gebracht werten könnte/ bey der dritten auch unter
der Schwung hindanngegehen werden würbe.

Diesem auch haben alle jene, welche dieß käuflich an sich zu bringen gedenken, an obbesag-
lenTägcn frühe um y Uhr in dicser BezirksgerMskanzley zu erscheinen. Die Llzitazwns«
dedmgniße können zu gewöhnlichen Hmtsstnnden hier täglich eingesehen werden.
^ Bezirksgericht der Sta<lsst>errichaft Minkeiidorf 23. Huny iZ'?'.

Versteigerung ennc- -yuvc -„ ^Gerbulllmverch. (2)
VDn'dem Bezirksgerichte der Staatsherrsckaft âck wird bekannt gelben, daß auf

Ansuchen des Georg Klssovitz wider Georg Sterschiner wegen in Folge Urtheils vom «7.
Nov. I 3 l 4 zuerkannten 6Zi st smnntt Nebenuerbindlichkeiten in die exekutive Versteigerung
der der Staatsherrschasr unter Nrb. Nr . 67, zinsbaren, gegenwärtig auf Nahmen des Tho,
was Sterschiner grundbüchlich umgesckriebel<en, gerichtlich auf >6Z fi. ZF fr. und mit
Ansaat und I?nniio in8 t luc ta aus 290 fi. 15 kr. geschätzten Hübe in Scherouskimverch
H ' 3> 2Z gewilligt, und htezu drey Termine, nähmltch der Tag auf den ? , . I u l y ,
»3. Aug. und 22. Sept. d. I . jedesmahl Vormittags von y bis ^ Uhr im Orte der
Hübe mit dem Bensatze bestimmt worden sey, daß wenn die Hübe sammt Zugehör weder
bey der ersten, noch zweyten Feilbierhung um den Schätzungsbttsaq oder darüber an Mann
Zebracht werden sollte, solche bco der dritten auch unter der Schaun« hindam-gegeben
lvkrde,» wird, Ne'irksaerickt i?!^''^<'sl""'''sch'''^ .̂̂ ck c,m ". >!>nn > ,̂»7.

^ Von dem Bezirksgerichte der Staatsherrschast Lack wn-d bekannt qemacht, daß über
«"langen der Maria Marren wider Magdalena Iereb, gesetzliche Vormünderlnn ihrer von
'Andreas Iereb hinterlassenen Kinder wegen >oo fi. Landeswährung sammt Rebenvcrbind- ,

' »l.chkeiten in die exekutive Versteigerung/ der der Staatshemchast Lack unter Nrb. Nr. 2529
lmboaren, gerichtlich auf Zs / ft. 4 " kr. geschätzten, Andreas Icrcb'schen Hübe in No ienä
^ . ^ H. Z. ,. gewilligt, und hiezu drey Termine, näbmlich der Tag auf den l y .
A l l y . 20. Aug. und »8. Sept. d. I . jedesmabt Dormittagh von 9 bis 1 ^ Ubr im Orte
^ Hübe mit dem Beysake bestimmt worden sey, daß, wenn die Hübe weder hey der
" » t t n , noch zweyte» Feilbi'ethung um den lMätzungsbetrag oder darüber sn Mann gebracht
" ' " ' k n sollte, solche bey der dritten auch unter der Schätzung bindanngeaMn tMden »t td ,

BezirksZesicht Staatsherrschaft Lack am 18. Iuny » 3 ^ .
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Vorsl^ltüg der,-Jakob S^liel>er'schen Verlaß - AnspttHe!'. (2)

All?, welche auf den ^ch l ^ß des am 6. Febr. d. I . ohn? le^wiliige Anordnung e?-
Uorbenkn Iskod Schiicder, EhkfMcn dcr oerwiltwcten BlasinZ, geborn? Kl,4ül, Hubbcsitze«
rinn in Selzach H . Z. 7. einen Anspruch aus welch immer " fü r ein^m Nl'chtt'g runde .ul
machen dermlmen. habcn solche", bey d r̂ am 12. I u l y d. I . Vormittags >'M'9 Nhi" ange-
ordneten Tagsatzllssg so gewiß anmelden, lind rechtsdestandig zu erweiftn, wibrlgells dcr
Wcrlaß ah^tzaiidelr, und den hassende,, ENcn cinacantwortt: werden nmde. '

Bezirksgericht Gtilalkherrschasr Lack am 24. I^,z) zg,^ .

Hs e k a z> n t m a ch u n g. (2 )
Vom gefetteten Pezirtsgerich.'e wird hicmit bekannt grmachl, daß aufAnsuchen dcs An-

dre Sev?r yon Vischniarje gkg?n Stephan ilauritsch von Brod wegen schuldigen 141 fiv
^.6 kr. c:. s. e. in die erHirw? Feilbieldung des dcm Stephan ^aurilsch gehörigen Z«
Brod l ieMde^, d?r Konfmenda Lalbück ltnier Nrb. Nr . j'8,5 dienstbüren Uidella^dsackcrs
^cwllliget, lmd Kie;u dl?y Taqsatzungcn nämlich der ^ / . I u l y , ' 9 . Zliiq. und »6. Sepl.
d. I . jederzril Vorimtnigv 10'uhr im'Ort? B'.'^d im Ha»ft des Schul5,m's 3cr.Z,F mit
tem Bcysehe destiuunt 'worden, daß falls g?^Oler M e r w?der bey de;- ersten nock'zweyttn
Zeilbiethllnq um dei, Vchätzi,ngswe?lh od?r darüber an Manu gebraHr werden sol ln, der-
selbe bey der drtttey Feilbuthung auch unter der Schätzung.hmdanngegebcn lverdci: würde.

Be;icksa?ril^f Hrl-rschaft GörfsAach am ^8 IlUly «s»^.

^ez jaß - Anmeldung. (2)
Vom Bezn'ksgerick!te de? Hvchfürssliä) von Pyr,uaischen Herrschaft Prem ii? InlierkraiV

«erben oüe jene, welche auf den Verlaß des nd i l l i t ^ t ^ t o Zersioi benen Joseph Nikulilsch
i'ulgo DrrlN'lla gkw.'scnen 3ckcrsmm:nZ und Brettn-Händlers zu Kassessê  aus welch immer
sür eine«! Rechlsgrunde einen Anspruch zu machen vermeinen, auf den Zzfen I u l y l . I .
um 9 Uhr früh w die in?rortig? Gerichlskanzley zur Azimeldung idrer Forderungen 6lit
>em Beysetze vürgelade,^ d«ß sie an dem rcstimmlcn Tc.gs ihre Ansprüche so gewiß angebe»,
<ls sonst die Scrlassenscha-fr ehn3 weiters abgehandelt, und den betreffenden Eiben imge« "
«nwort t t wcrt-en würde. Bezirksgericht Hrcm am 12. Iuiu) ^ 7 .

Fcilbieth^lngs - Edikt. s2)
Von dem Bezirksgerichte Wipbach n?irb hicmit össetUllch bekannt gemacht: Es stye iiber

Ansuchen des Joseph NlMorser von S lapp , wegen zuerkannt schuldigen 21^ ss. Zo fr . 3)l.
M . 0. 5. c. die öffentliche Feilbiethung der dem Bcklaßten Joseph Scwlanutz zu S t . Neich
gehörigen, und in der HauptgememZe daselbst belegencn, dann auf ZZo fi. M . M . geschähen
Neüllsaren: Acker llt'Hiäa poä ? i i w ^ und Wiese u O ^ l l i n i ^ I ^ Ä N ^ c l ^ ^ g e n ü r . n l , im
Weg? dcr Exekution gewilligtt worden.

Da »um h:ezu drey Termine, nähmlich für den ersten dcr 5. Insy , für den zweylen,
>er 5. Aug., und sür den dritten der Z. Sept. d. I . jedesmal Vormittags um lc» Nhr vor
iiesem Gcrichte, und mit dem Beysutze festgesetzt worden; daß, wenn gedachte NealltuMi
weder bn> dem ersi?n noch zweyten Feilbiethlings-Termine um die Schätzung; oder darüber
«n Mann gebracht wcrden tönuten, solche bey dem dritten und letzten auch unter dem Schätzt
Werthe hindanngegeben werden würbe«; ss haben die Kaussusiigen an obbesagten Tagen,
«nd zur bestimmten Stunde vor dieses Gericht zu erscheinen, und inmitteli dlc diesseitigen
Gerk.iüs^b'dinqniße bierselbst einzusehen. Bcnrk^aer^cht Wipback am lo. I , ^ ^ , < ^z 7.

Felldlethlmgö - Eb t t t . ( 2 )
Von dem Bezirksgerichte Wipbach wird hiemu öffentlich bekannt gemacht: Es sene ubee

Ansuchen des Georg Gostifcha von Sadloch, wessen ihm schuldigen 2Z3 ss. 25 ,sZ kr M - M «
c. g o- d,e öffentliche Feilbielhung dcr dem Beklagten Warko Bratousch zu Loka Zebori-
gen, in der Gemeinde Lnsitza be,legenen und auf 292 fl. 20 kr. M . M . Wiese na O^"6 i
genannt; jm Wege der Eerekution bewilliger worden.

S s nun hlezu drcy Termine, näKmllch für den ersten der 5. I u l y , sür w ^^c::tt^



btp F. Auq.. und ft,i' ên drit te ^?l' ;. Sept. .̂ I^ l>fkdM,ll Vv! mittags lun^<^ Ukr von
diesem G^lbt? m-l dc-u Bcys^<- bestimmt wuldcu; daß, ^?,i!i qĉ ack̂ e Wi?,e weder bey
b?m erstem n̂ ck M'ym, Feilbitthungs-Termine um d̂ n Schi^wcrch, oder banger an
Nülin gebracht werden kö»'«'?, solche >ey dem diitttn ,̂ lch, uutcr, der '̂ chatz^n^ t>!!̂ «>u?m
veriaufel wer-dk, wülbe; so haben die Kaustustige», m, dcstlinmlen Taqen^und zur^fchgejetz»
ten Stltnde is> dieser '̂ mtsk,,nzley zu erschci,^», und i^mtttelst die dtesifälllZen Verkaufs«
Beb ngnisse d'erselbi? einzusehen, Bczirk^qerickt WirbaK am ,cx Iunrj , '^ '7^ ^

" " , FetUnethungs - Edikt. (2)
Von dem Bezirksg^'iHte W^dach wird bicinit öffentlich bekannt gemacht: Es seyL

auf Ansuchen î ös Franz Schapla von Stnr ia wegen lbm schuldigen ^6 fi. M . M c. F.
c. die öffentliche Fcildicchung des dem Hr. geNagteli Iosepb Dhomann zn Wipdach ge-
hörigen im Nackte Wlpbach bclcgcneti, und auf /^c>fi. M . M . geschätzten Hausgactensf
im Erekutionswege bewilliget worden.

Da mm hiezn drcy Termine;' nahmlick füc den ersten der 4. Iusy, wr den z^cyteu
der/.^ August, und^nr dlttttn dl'r ^. September d. ^ . , jed.'slnas)! - Z o r ^ l t a ^ nm ic,
Uhr vor diesem Gerichte mir dem Beysatze ftst zcl'ctzt morden;. daß, wenn gedachter
H^nsaarten weder bsy dcm cvsten noch zweyten. Fcrlbiethunaster.inne um den Schatz-
wcr^l^ o^-r darüber an Mann gebracht werden könnte, solcher bey dcm dritten und
l?Wn auch unter dem Schatzwenbe hmd^nnvcrkaust w5rdeü würde; ^0 haben
b'c Kauflustigen an obbesagtcn'Tagen und zur bcstt',nmttn ^>wnde ln d^er Gcnchtss
kanzl̂ y zn erscheinen, und dic diessctt'.Zen Verkanfsbedfngn'.'se inmittcls hle^eU^c eln-
znsehcn. " Bezirksgericht der Herrschaft Wwdach am 10. Iuny 1S17. ^

Feilbicthungs « Editt. (^) ^ ni,
Von dem Ve^rksqcnchte Wipdach wnd biemit öffentlich bekannt gemacht: ^ s seye

über Ansuchen des Loceilz Sckwon von Lonnn, wegen <bm ichnidnM 90 fi.
2 '̂ , f t k'- M . M . '^. ^ . ^ die öffentliche Feilbictf'ung be^ dcu>. Beklagten Joseph Bra?
w»!ch zu Podgrit^ch gebörigen, in der Gemci.ide Wipbach gelegenen, und auf isa fi. M .
M . geschätzten Weingartens ^ i ) ^ l ^ i n ^ l ! , genannt, im Wege dcr Erc^uzuon gewMt«
Ltt worden. ' , . -, ^ .̂ , . -̂ «.

Da nun biczu drey Termine, und zwar fnr w , ersten der ^ ,^^!y, sur den zwey-
ten der./. Ana. . und für den dritte!, der 4. Sept. d. I ^desmal T)°rmlttagv um i a
Uhr ln dieser Gerichtskanzlcy und mit dem Bcysatze ftst^ft!;t worden; ^daß, wenn ge-
dachter Weingarten w e d ^ bey dcm crsteu noch zweyten Fellb:ettmng.^erm,ne um die
Schätzung, oder darüber an Manu gebracht weiden könr.te, <0!^er bey dem dr i twt
und letzten auch unter der Schätzung bindaunverwnft werden wurde; w haben dle
Kanfiust^eu au obbcsagten Tagen, und zur bchnmnttn Stunde v ^ dttttm Gcrlchts
Zu erscheinen, nud die dießfäMger. Verkaufsbcdmgnche lnnnttels hle>.,elbfl etuzufthen.
^ Bezirksgericht Wipbach am 10. I u n y i « i ? . ^ ,

B e k a n n t m a c h u n g . (Z) .
Vom Beurksaerichtc Weiß-nfels in Oberkl'am wird hiemit bekannt gemacht. Es sey

?«f Zwsuchen s S W ? T^rman^ a»s Pökau Beznks Z rn^s ie in , m d,e FeMtthung
'« dcm Hel-rschaftwMenfelsischen Grundsalsen, Andreas L^uMcher, ^gehortgen auf ^ ' ft'
^schätzten e ^ e n N ^ Er.kulion gewilliget worden, als es zu Wurzm
3ahl1,Z stekcndeV^ der dabey befindlichen Gründe, mw!«ch des Ackers 8n davo
^n^ l sso'n^i, p o w N 8 t i u ^ l i > des Ackers Oele 0 ü c > . l ^ . des Ackers L t - ^ Z k , des
Gartens beym Haus? und dcr^Wiese Voni iök . ^. f.

Da nun ^, di s^ ' ^ i lb ie t^nq drey Termine und zwar fu>.- ten ersten der ' 4 ^ s y ,
fur d " zweyten d / ^^ der -5. Scpt.d. I mit dem B e y ^ e
^stimmt worden,'daß, wenn das fellgebuche-ie liegend? Gut-, Mw- bey dem trsieii noch
fey. dem, zweyten Termine ûm die GÄ^nng oder darüber an Mann gekracht werden komUe,
w) dem drnttn über vor^ufi^e Vernehmung d?r daraut vorgenttttttn wläudtger nach
^vr,chnft der VerordiiunZ vorgeMge« mrden.würde, so belieben alle jei'.c, welche das



ft!l«el»!hent lilg-nit Gut «»sich ,» ltlngen zilenfe», an bln iegimmteu Tü«>, 2°>>M!tt»<,s
" ' " ^ « ^ ^ " " ^ 2aü> '» «u Nar,«,, ,« „sch<i.en . ihre And»«« ,u W ° l l >u g e>

_, ^, ^" ̂  k a n n t m a ch u n a. s^)
. „ , 5 ° " ° " ' " ^ ^ ' ^ ^ Wc.ßenft!« i» Ol,°rks»i>, » i r i hicmit bekannt ge«»cht C« st»

Vom Bezn'kszerlcht? Herzogrhum >iottschec wird Jedermann zur Wissenschaft gebracht:
daß al,f de,'>!7at»!lg?K 'Ansuchen des Herrn ^oieph Kraschovil;, priviligirttn Handelsmaim z>.»
Wien, in die er>'5ulwe Fellbieth^nq des dem- Her,ogchume Gotrschee unrer Rett. Nr, 437 ein«
dienende,, »s^M Mb. Hlib^m^es sammt Wohn-und WlrshschaftstirbHliden; dann Vieh/
und übrige,, ytodilare des SebaHlan Wolf, zu Grafenseld/ w^gei, emgeflagten 88 fi. und
F osc» I>it?t'?<fen uewWsset wordeii sey, und zu diesem Ende drey Versf?^erungs-Termine
«ls der 2Z. ^«l'y, des »Z. M q . uud der,2^. S^pt- »8^7 jedesmahl Fruht um 9 Unr im
Orce Gr^fenfeld Mlt dem Anhange emberaumet wsrd«n sind, baß, !r?:ü. c>»^^?alit<lt sammt
fahrenden Vermögen bey der ersten unb zweyten VerstelMungs-Tagsatzu!^ nn. dzc Ochätzung
pr. Z>Z fl. ,F kr. nicht verkauft werden sollle, dieß bey der dritten auch untendem Sit'äliungS-
werthe hindanngeZcden werden wird.

Diesemnach werben alle Kauflustigen an obbesiimmten Tägen zur gMbenen Stunde im
, Or^e Grafenfeld zu erscheiien vorgeladen, wo sie auck dann die bießsälligen kizirazions-

Bedingniße entnehmen können. Bezirksgericht Gottschee am,3 3un» 'ä '7 . ^
«> « . . . . B e k a n n t m a c h u n g . (3)

" " b allgemein bekannt gemacht: Cs fty
l i ^ f f nt ^ des Her. n Iosept, ^aschoviy/pr.v. Handelsmann zu W e n , w
! / ? ^ m ^ . ^ ^ ^ 7 ^ ^ ^ ' ^ ' " ^°bann K.wpfel zu Nemthal! eigentümlich angfüri-
g^n, dem Herzogthume Gottfchee unter Nekr. Nr. 988 eindienenden ',Z2<el, unter Rett. ->
^ « « ^ . ! ? / ^ / F ^ ^ ^ ^ ^ " N" t . Nr. yy2 zinsbaren ' f t6te l , ^-'ckll'ck auf
k^ . ^ , ' ^ ^ ' - ^ ^ ' ^ Mbars-Hnbe sammt Wohn-nnb W.rthschaftsgcbäude^ dakky
deftndltchen Vieh, I«un6c) inst iucta. und übri<,?n Ballers.Cinrichiung wegen behaupteten
^ / ' ^ ^ kr. reduz,rt nach zem Kurse vom Februar ,805 mit 46> si. ,7 kr, sammt
«nb «^"!, '-^" ^ ° " '-Sept. lso5 und N?benverbinblichkeisenimCxekuziyns.Weqegetl)^M,
3 . / n ! ^ " ^ ^ ^ ^ ' ^« " ' ^ ' ^ bie ersie am ,7 Iu l y , die zweyte am ' ' 9 .
N - ^n« dntte am 18 Sept. ' Z l / . mit der Anmerkung festgesetzt worden, baß, im
3 N . ^ «., 3n " das andere, weder bey der ersten, noch zweytes Ti'gi'atzunq um die
W e N n w ^ " ^ " ' " ^ " M l als bey der dritten auch unter derselben hin-

Zu bichm Cnde werden alle jene, welche obige R e a M t , und Mobilare zu kaufes
l n . r^^- "besttmnnen Tagen, jedesmahl frühe um 9 Uhr im Orte RcinthM zu erschei-
« t t l ^ e H f f / ^ ^ ^ / . -^^ " ^ < ^ r hierorts in den gewöhnlichen Abstunden könne,
Prr« d,e betreffenden Fe,lblethungs.BedmZniße vernommen werden.

Vtjlrksgmcht Herzvgthum Gottschee am L. Iuny ^3^7.



M «
Verkauf eines Hauses in der Stadt Stein. (2)

Von'dcm Bezilksgcrickte der Sraätshen'schaft N«mkendorf wird hicmit b<- ,
kannt gemackr; Es sey^auf Ansuä)en des Ios . Tho- Dcbeutz von Stein in die öffent-
liche Feilbinhung des dem Matthäus Unitanar gehörigen, der Stadt Stein unter
3^'cilisi. Nro. !Ü7 dienstbaren auf Z5 fi.gcr^cl tzkh"geratzten an dev Vorstadt
iiber die Brücken Haus Nro. 4 gelegenen Hauses sammt eincm vis a vis des Hauses
liegende Gartl nebst drey Gemeindamheikn im Wege der Execution gcwillWt
worden. ,

Da nun hie;« drey Termins, und M'ar fnr den ersten där 24te Iusy , für
den zweyten der 25. Aug., und fur den dritten, der 26. September l. I . mit dem
Versätze bestimmt wurden, daß, wenn dieses Reale weder bey dem elsten, noch
zweyte,! Fnlbiechungs-Tcrlmns um,den SchätzM'gswerth oder dainber an Mann
gcbraclu werden könnte, solches bey dem Zten unter der Schätzung hindanngegeben
werden würde, so wevdcn diejenigen, welche dieses Nealc zu kcnscu gedenken, so wie die ,
Psin,dg!äubz<5?r an dcn obgedachten Taqen Vormittags um 9 Uhr in diese Bizirks-
5^l'ichts«Kan?.l'y zn e;,chomcn vorgeladen.

Bezilksgevscht Minkendorf am 50. Iunn l8V7- ^ ^

Vcl'lautbanmg. (2)
c^ >,., ĉ  ! ^ ' . ? ^ ^ d ^ ^>'Schaft Seise'^burq wird hiemit begannt

cc- ^)cn ! ^-lRadovitfthitftl) M d mit Intcreffcnren
Wn'jckcq vulgo Paplcr von Ecisenbm'g wegen

. . n . In dil? Feilbiclbung der in dcr gericl llicken Ercftw
aelchaftscn dem Sänildner ciqcnlhliMÜck gchöriqcn im

^ ^enc- ^ufrecflshudc qewil<iact , und biczu d>cy Tcr-
- - ^ . . , .^^ ,nd i^ie S'pc, l . F.jsdesm,'hl von

munt wurven, dasi, wcn'r diese Realität
^ - ^ , k̂ y l ^ . , ^e'jbiechunqs» Taasatzunst um die Schützling,
oder - . ' ' t werden iomtte, selbe bey der drillen auch un«
ttt ^ wceden würd?.

Es ,r.erdtn , wc'ci)c gedachte Mealitat gegen ßleich b^ore B e ,
zohlulig, an « - ^^'.sen ^ am' bckigcea Tage, und zl«r besagten
Stunde im :n^<'l! ^ua!il./!t zu erscheinen mit den Bcmer«
kcn vol^cladcn, dast i.ic dicb'u^sicn.Koufbedingnisst in dcn gewohnlichenAmts-
stundet^täalich lüer ei^c ' ' ^ ^^'den können.

' Beurksq^risl l ' " n , 5. Iunn i N 7 > ^
Feilbisthungs. Edikt. (2)

^ Von dem Bezirksgerichte Wipbach wird hiemit öffentlich bekannt gemacht,
I s fty über Ansnlb'n des Franz Cigoy von Gojatftha, wegen ,hm zuerkannten
schuldigen 32z. fi D W M . M . sammt Nsbenverbindlichketten die öffentliche
FeUbicthun^"der dem Beklagten Andreas Schemitsch von Maria Auna gehörigen,
l"der Hauptgcm.inde Gturia belegenen, und auf yvr fl. M . M . geschützten Re-
«"täten als i das ^>aus bey Maria Am," sammt An-und Zugchor, die Wlese bey
dem Hause, dem Acker ü M v a c l l , dem Acker ü l^okäcl i , den Hausgatten und

Zur Beylage Nro. 52.



!<5

Oedniß m Oupls, den Garttn bey Onpw,^und dem Acker u M g ^ w i i k l gs,.<
nannt, im Executions - Wege bewilliget worden^

Da nun hiezu drey Termins, und zwar, fur dsn ersten der lots May , fiir
den zweyten der lots Iuny , den dritten der iote Iu ly d. I . mit dem Veysatzo be-
stimmt worden; daß, wenn gedachte Realitäten wedsr bey dsm ersten noch zwsytcn
Tsrmine um die Schätzung ; oder darüber an Mann gebracht werdsn tonnten ,
solche bey dem Zten und letzte«, auch unter dem Schätzwerthe hindannverkauft
werden würden; so haben die Kauflustigen an besagte» Tagen jedesmal
Vormittags um 9 Uhr in dieser Gerichtskanzley zu erscheinen, auch innnttels die zdies-
fettigen Verkaufsbedingnisss hisrselbst einzufthen.

Vszirksgeicht Wipbach am l6 . April 18:7.
Anmerkung: Bey der ersten und zweyten Feilbiethung hat sich keln Käufer gemeldet.

V e r l a u t b a r u n g . ( I )
' Vom Bezirksgerichts der Staats- Herrschaft Michelstätttn wird hiennt allges

mein bekannt gemacht, daß alle jens, welche aufden Nachlaß des zu Kerstättsn
in oer Hauptgemeinde Zirklach ohne Testament verstorbenen dießseitigen Ganz-
hüblsrs Urban Hatzin, Insgemein Sormann, aus was immer fur einsm Rechts-
gründe einen Anspruch, zu mähen gedenken, ihre dießfälligen Forderungen bey
der zu diesem Ende auf den 17. k. M . Iu ly Nachmittags um 3 Uhr in hissiger
Gsrichtskanzley angeordneten TaMzung so> gewiß anmelden, und rschthältig
darthlln sollten, als im Widrigen dec Verlaß ohne weilers abgehandelt, und den
erklärten Erben eingeantworttt werden würde.

Bezirksgericht Michel statten am 13. I'iny 1817.

E d i k t . (3 )
Den !Z. Iu ly d. I » Vormittags um'9 Uhr werden in der diesseltigA» Ge-,

nchtskanzley, dl3 zu dem Verlaße des verstorbenen Hätten'chreihsr^ Franz Mo-
rack gehörigen Realitäten, bestehend in einem großm in der Bergstadl Idria bê
findlichen aus 2, Stockwerken bestehenden Hause zweyer Garten und Einer Wie-
sen aus freyer Hand im Weg der Lizitation veräußert werden; die Kanstusiigsn
werden zu dieser Lizitation mit dem Beysatze eingeladen, daß sis die Kaufsbs-
dingniße dieser Realitättn täglich m der Gsrichtskanzley einsehen können.

Bezirksgericht Idria den 17. Iuny 18^7.

B e k a n n t m a c h u n g . (3)
Von dem Bezirksgerichte der Staatsherrschaft Adelsberg wird bekannt gsF

macht: es seye über exekutives Einschreiten des Georg Pouch, aus Koschana
wider Jakob Muschkoutz, aus Slavina wsgsn schuldigen 60 si. und Unkosten ü«
dis Feilbiethung der dem letztern gehörigen im Ortä Slavina liegenden, der Herr-
schaft Adelsberg sub Urb. Nro. 276 zinsbaren und gerichtlich auf 1425 fi. 40 kr«
abgeschätzten is4 Hübe gewilliget, und hiszu der 11. I u l y , 11. August und i l .
September d« I . jedesmahl früh 9 Uhr in hisrovtiger Amtskanzlsy mit dem
Veysatzs bestimmt worden, daß, wenn gedachts Realität weder bey oer ersten noch
zweyten Feilbiethungstagsatzung um den Schätzwerth oder darüber an Mann g^
hrach^wnden würde, solche bey der dritten als letzten auch unter demselben Hins



dannZegeben werden solle. Wozu dis Kaufil^stigen vorgeladen, und dessen die in-
tabuii^^n Gläubiger zur Abwendung cines allfälllZen Schadens msbesou dere ver^
ständiget werden.

" Bezirksgericht der Staatsherrschaft Adclcherg am n . Iuny 1817.

Kunst - Anzeige. ( ) )
Em Künstler in , der Oehlmahlerey, der naw Ital ien reiset, hat die

Ehre dem hohen Adel , dem hochgeehrten und vcrcbrungswürdiaen Publi-
wm hlermit ergebenst anzuzeigen, daß er gesonnen H, sich bey seiner
^Omchretse, hler c M kurze Zelt aufzuhalten. Er hat in Deutschland,
und bey fttnem langern Aufenthalte in Wien, Ungarn und Croätien.
mehrere Beweise seines Talents gegeben. Er bürgt für genaue Aehn!
l l M t t , und Kunstgehalt feiner Bildnisse. Man kann bey ihm c inw
mer angefangene Portrai ts, als anch mehrere von seinen verfertigten
Gemählden zu jeder Zcit in Augenschein neh-mm; er wohnet in der Herrm-
Mjse im LepuWtzischen Hause im ersten Slock über dem Gange die
letzte Thüre rechter Hand. Laibach den 20. Iuny 1317.

I s i d o r Neugaß, Königl. Preuß.
-. „ . Akademischer Makler aus Berlin.

B e k a n n c m a ch u n g. (z)
Cs wird anmit bekannt gemacht, daf/ am 4. I u l y 1^17 Vormittag t m holb

ĉ> Uhr eine öffentliche Azic^wl, zur BenschQfflmg verschiedener nc^rn Rcquisss
ttn und Materialien, wie auch mehrere Gattungen Elsenchcile in dcm büraerl
^alstzischen Hause Nro. 4 beym Beschell-nnd Remonc-T ßport. Abcheilunasposts
«"0m»na»do abgehalten wstden wird.

0 k I 12.
Oklixdemo vl im, .üe 4. maiiZa lei^Zng, v'lian 5vetigss 17^3, 181^ , 0 pol-

V^cwn odiubili v'liarbollki kuv. ,

Paucken zu verkaufen. (3)
Es sind aus freyer Hand zwey ganz neue große Pancken hlndonnzugesen;

^tusikkenner können felbs im Hause N w . 1Ü7 der Stadr besicl tigcn, und den
Hmß vernehmen^ ^ ^ ^ ^

B e k a n n t m a ch u n g. ( I ) ^ ^ ^
Den 2 . I l l l y H- I . Vormittag voch^y bis 12 Uhr werden verschiedene z»

"^„Verlasse, des zu Odechübach verstorbenen Kasseesieders, Domcnico Mar t i n i ,
L.eyorlgcn Effeckten a l s : ein Bill iard sammt ,7 Ballen und übrigcm ^ua>hb>,
^ « W Tische, Sessel, Gläser, Flaschenwein Spiegel und mehrere anderem, ̂ stens
^aNeehallseinrichtung gegen gleich boare Bezahlung im 3Pege der öffentlichen Ver-
peigerung hindanngegchen worden. Vom B . G . Frsudenthal den 12. I uny 1817.

^ ^ Convocations - Cdlkt. (3) ^ '
^ < . ^ u bem Bezirksgerichte Freudmthal haben olle jene, welche c.uf den Nach-

p ves an, 2. Jänner l . I . zu Obttlaibach ohne Testament vschorbcmn Paul
. " 2
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Trost, gswestnsn Bestandwirthen, aus was i^mer fiir einem Rechtsgnmde einen
Anspruch z« machen -oerm-sinm, zu der auf den 12. I u l y d. I . .V I rnu t tag um
9 llhr ailgeoroneten T-?gs>N'MZ zu erscheinen, und ihre Anspräche anzumelden,
un) g^lt^li) zu machet, wlÄri.;^'l^ dsr Verlas abgehandelt und den erkiärlul
Ecbs'l elil^'ä^twortet w ^ ) ^ 0 ' 0 . B . G. Fröudenrhal oen iZ. Iuny 1817.

A n z e i q e (3)
Von Lsuchs Vollst^ldig?r HanZelswissenschaft hat der 2te und zte Theil ma

Ost.'rn ersck^n?', solf'n ^'lo n ein'Unfall der Druckcrey unj) die vielen Meß«
ard^ltcn ,? 2̂:1 D,-n.k so sthr, daß erst zwey Drit tel des 2tcn
Ba.oes -r^g : t̂ » ^ >, .̂1.' He.^n Hnteressentsn nicht zu lange auf das Gan^e
w l . ' ^ ^ -, l la,s,!l. -» ?e l ^̂  >,- d'ü zw'yten T h n l , dn' in längstens 3 Monalw
^ - l ^ ^ s^)? ! ^ , 0 ; ^ ^ !)'-'!,^v:n^ änd dann den M n Theil im Lauft dieses
I ^ ' r ä j l, i i ) ! i - i ^ l . D^se H^'z^^rung soll Zur größn'N Ausführlichkeit des
W-rkcs be'iuyt w^d^u. B is dchin wivd ans das Ganze noch 2 is2 Konvenzions-
Thal?!' V.)oausbezHlunZ ang^wm^en und das Erschieneus abgeliefert. Briefe
Uno Gelder erhiMn ^'ir un^ fra-iko.

V ) i , den Ao-)!,.'ßo!l be de/i>;t b?^hsnden Kaufleute und Fabrikanten werden
ab,:r dis zw?y i , > ^ : ^ in kurzem erscheinen. Der Preis d?ä ^anze«
ist fä',f K^nv^nz'.ono-T!)^^-, S i eben ist auch, fertig geworden:

V^ll.I'indige An lü tu ,^ zur M.'stunz d^' Thiere oder Theorie dcr V?ch,!"^
stnng, mit Anwendung auf Mästung des eßbaren oievfnßigen Hauöhaltu:lq.^ivb^,
d.'s Gcfligels, der Fische, Krebse / Frösche, Schildkröten, Austern n'w E'^n-'-
,cken. (Hnn vo't der Kö^ngl. Societät der Wissenschaften zu Go, t t !^ ! t ' ^ ' 5
gekröl!^, und jetzt um das Vierfache vermehrte Prsisschcift) vyi, I ohau , K n l
LeuchZ, kl 8. Preis 1 st. !2 kr/oder 16 Groschen sächsisch. Velnl^ipter 1 st.
Ẑ > kr. odcr 20 Groschen sächsisch. N ^ i r n b ^ , am 30. May 1^17.

-N:r von ein),n dieser W:cke vier Exemplare mit einander bezahlt, cn^ l .
das fünfte gratis (^umsonst).

Kontor der ^oniql. p r i v . allgemeinen Handlungs - Zeitung, ^

Feilbierb'uigs - E M s . s2)
Vou b?m B-'iirksgel'tchte Wipback wird biemit off-ntlici' bekannt qcmacht: Es seye über

Ansuchen des 'kod'nn Reptts.b, a!s V k ' ' ^ ^ . ' s !.^^ ^h,-m'!dcs Frannkka, aeborncn Hie.'el
»cm 8 w ! i ^ , w?t,en ,hm am H^zralh« ^ fi. D. W. M . ' ) . !<"UM
N?benv?!'btM;chkkitcn die össeütl-che ^ ! ^ , ^ ! l i , ^ ^f^a^len K^spdr ^ ^ ^ /
8 M i i a aehZri^?n, m der Gem?iM daselbst d?!eie>;?n', m-) >>s , 2 ' ^ si. Zo fr. D. W- " ' -
M . gesä'^^en ??i^linft?!i, als: d?n Ackerhr^d p d ' 7'̂  '>1 ^ckergsuzch M'.'.m2a.
den W.Ud ^üid Gestrivpe ^ar.5 l " ^ ^ i , d?" Gn-len p >i ^ . die Wies? N3 Ra5^n<^n,
«nd de»i T?-r.iin ;xv O^ell!!' genannt^ im N?^e d ^ Ertt^i iol! q?wissig?t worden.

Da nun 5-->" ^ ' ?-,.^.^,- „ ^ - - v v - ^ - d?!>?r^n^l ' ' 7 . / ^ l nn , snr den zweyte b?r '^ '
Z u l y , und ! ,^. j?c?gmi;l Nürmirlaqs um 's, Ubr in b ^ "
Gerichtska^lc», uns ü l ^ 0? n >.)'^^^ « " ?07d:^; dasi , w?mi die gedachten M a l e r e n
wede«! bey d?m erstem noch r,v? nen F?»'> , - Tcrinine um den Scbätzwertk, ode^daru!'
«n Vänii q^br.icht werden föüi^en; solche d:r, dcni drillen unh letzten auch unter des S c h ä M ^
kindan^erkailft werden wurden, so t^'bcn die Ä^uflnstiqen an obb?scniten Ta^en «ud »ur
ftimmren Ssii'lde vor diesem Gerichte,zu erscheinen, und immttels die diessäLigen Verkausv
Bedinqniße hierselhst einzusehen, Venrk^ericht Wiobli.b am 2«. May >8!7»

Anm, B?y der ersten Feildiethnngs-Tagsatzung hat sich kein Kauflustiger gemeldet.


